
Positionierung der Beine (loop sling)

Positionierung des Körpers (loop sling) Befestigung Clipschlinge

Befestigung der Gurte an Aufhängebügel (Schlaufe)

Anbringen des Gurtes aus einer liegenden Position

Der Allzweckgurt ist in zwei Versionen erhältlich, wiederverwendbar und zum Einmalgebrauch. 

Beide Schlingen haben einen einfachen Sitz mit eingebauter Flexibilität, um korrekte Bein- und Körperpositionierung für Patienten mit etwas  

Oberkörpersteuerung zu erzielen.

Anbringen des Gurtes aus einer sitzenden Position

Beschreibung

2-Punkt-Aufhängebügel

1. Stehen Sie hinter oder an der 

Seite des Patienten und 

halten Sie den Gurt mit 

Etikett nach oben und zur Seite.

2. Legen Sie den Gurt den 

Rücken hinunter. Die untere 

Kante muss hinter dem Steißbein

3. Heben Sie jedes Bein an 

und ziehen Sie das Beinband 

unter dem Patienten durch nach 

vorne.

4. Positionieren Sie die Beine. Senken Sie 

den Aufhängebügel und befestigen Sie 

die Riemen mit der entsprechenden 

Schlaufe. Schritte umkehren, um den 

Patienten in die sitzende Position 

Um die offene Position zu 

erreichen, bringen Sie die 

Beinbänder zwischen den 

Oberschenkeln an und 

befestigen Sie die Beinriemen 

Um die geteilte Position zu erreichen, bringen Sie die Beinbänder 

über den Oberschenkeln zusammen, fädeln Sie ein Beinriemen durch 

die untere Öffnung des anderen (Bild links) befestigen Sie die 

Beinriemen überkreuz am Aufhängebügel. Für eine entspannte 

Position befestigen Sie die Beinriemen an der Mitte des 

Um die geschlossene Position zu 

erreichen, legen Sie die beiden 

Beinbänder über-einander unter 

die Ober-schenkel und 

befestigen diese am Ende des 

Aufhängebügels.

Um die aufrechte Position zu erreichen, 

verwenden Sie die kurzen Schlaufen der 

Kopf- und Schulter-riemen und die 

langen Schlaufen der Beinriemen.

Um die geneigte Position zu erreichen, 

verwenden Sie die mittleren oder langen 

Schlaufen der Kopf- und Schulterriemen 

und die mittleren oder kurzen Schlaufen 

der Beinriemen.

1. Stehen Sie an der Seite und 

drehen Sie den Patienten mit 

den Gesicht zu Ihnen. Platzieren

Sie den Gurt hinter dem Rücken 

mit Etikett nach oben und 

außen.

2. Drehen Sie den Patienten auf 

den Rücken und ziehen Sie den 

Gurt zu sich.

3. Bringen Sie die geteilten 

Beinbänder unter die 

Oberschenkel, um die 

gewünschte Position der Beine

zu erreichen.

Setzen Sie den Klipp des Aufhängebügels durch das 

Schlüsselloch und ziehen Sie zu allen 4 Punkte.

Ausgehend von Kopf, die 3 oberen Gurte 

links auf der linken Seite befestigen, auf 

der rechten Seite wiederholen. 

Beinbänder können für mehr Komfort 

gekreuzt werden, wie oben gezeigt.

Ausgehend vom Kopf, die 3 oberen Gurte links 

auf der linken Seite befestigen, auf der rechten 

Seite wiederholen. Die 2 Beingurte (rechts und 

links) am Beinhaken befestigen.

An jedem Haken sollten 2 Riemen befestigt 

sein. die unteren Beinriemen können für mehr 

4. Liftaufhängestange absenken und 

Distanzriemen an der entsprechenden 

Schlaufe befestigen. Stellen Sie sicher,

dass die Distanzriemen den Patienten-

kopf nicht berühren. Schritte 

umkehren, um den Patienten in die 

liegende Position zurückzubringen.

3-Punkt-Aufhängebügel 4-Punkt-Aufhängebügel
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Hinweis!

Positionierung des Körpers

Anbringen des Gurtes aus einer liegenden Position

Positionierung der Beine

Anbringen des Gurtes aus einer sitzenden Position

▪ Um eine ebene Beladung zu erreichen, müssen die Schlaufen der Riemenpaare immer farblich übereinstimmen.

▪ Der Hüftgurt kann durch die durchgehende Schlaufe an der Innenseite der Rückenlehne mit dem Patienten verbunden werden, um zusätzliche Sicherheit und 

Unterstützung zu gewährleisten. Vor der Anwendung (oder vor dem Lehnen des Patienten nach vorne) durch die Schlaufe führen. 

1. Stehen Sie hinter oder an der 

Seite des Patienten und 

halten Sie den Gurt mit 

Etikett nach oben und zur Seite.

2. Lehnen Sie den Patienten 

nach vorne und legen Sie den 

Gurt hinter seinen Rücken. 

Lehnen Sie den Patienten 

3. Heben Sie jedes Bein an 

und ziehen Sie das Beinband 

unter dem Patienten durch 

nach vorne. 

4. Positionieren Sie die Beine. 

Senken Sie den Aufhängebügel 

und befestigen Sie die Riemen 

mit der entsprechenden 

1. Stehen Sie an der Seite und 

drehen Sie den Patienten mit den 

Gesicht zu Ihnen. Platzieren Sie 

den Gurt hinter dem Rücken mit 

Etikett nach oben und außen.

3. Bringen Sie die geteilten 

Beinbänder unter die 

Oberschenkel, um die 

gewünschte Position der Beine

zu erreichen.

4. Liftaufhängestange absenken und 

Distanzriemen an der entsprechenden 

Schlaufe befestigen. Stellen Sie sicher,

dass die Distanzriemen den Patienten-

kopf nicht berühren. Schritte 

umkehren, um den Patienten in die 

liegende Position zurückzubringen.

2. Drehen Sie den Patienten auf 

den Rücken und ziehen Sie den 

Gurt zu sich.

Um die offene Position zu 

erreichen, bringen Sie die 

Beinbänder zwischen den 

Oberschenkeln an und 

befestigen Sie die Beinriemen 

Um die geteilte Position zu erreichen, bringen Sie die Beinbänder 

über den Oberschenkeln zusammen, fädeln Sie ein Beinriemen durch 

die untere Öffnung des anderen (Bild links) befestigen Sie die 

Beinriemen überkreuz am Aufhängebügel. Für eine entspannte 

Position befestigen Sie die Beinriemen an der Mitte des 

Um die geschlossene Position zu 

erreichen, legen Sie die beiden 

Beinbänder über-einander unter 

die Ober-schenkel und 

befestigen diese am Ende des 

Aufrechte Position: Um die aufrechte Position zu erreichen, 

verwenden Sie die kurzen Schlaufen der Kopf- und Schulterriemen 

Neigungsposition: Um die geneigte Position zu erreichen, verwenden Sie die 

mittleren oder langen Schlaufen der Kopf- und Schulterriemen und die 

mittleren oder kurzen Schlaufen der Beinriemen.
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